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Der Medizinischen Hochschule 

Hannover (MHH) wurde am 21. Juni 

2005 das Grundzertifikat zum audit 

familiengerechte hochschule 

erteilt.

Die MHH wurde 1965 mit dem 

Leitgedanken gegründet, Studie-

rende patientenorientiert und in 

enger Bindung an die medizinische 

Spitzenforschung auszubilden. Zum 

Zeitpunkt der Auditierung studier-

ten an der MHH 3.003 junge Men-

schen, davon 60 Prozent Frauen.

Studienschwerpunkte der MHH 

sind Human-und Zahnmedizin; 

hinzu kommen Aufbau- und Pro-

motionsstudiengänge, u. a. ein 

Public-Health-Studiengang und der 

international renommierte MD/

PhD-Studiengang »Molekulare 

Medizin«. 

Im Mai 2005 waren bei der 

MHH im auditierten Bereich 

1.691 Personen beschäftigt, davon 

etwa ein Viertel in der Wissen-

schaft. 61 Prozent der Beschäftig-

ten insgesamt waren Frauen; der 

Anteil von Frauen an Professuren 

lag bei 13 Prozent.

Ziel der Auditierung
Die Auditierung erfolgt im Rahmen 

der Hochschulstrukturentwicklung, 

eingebettet in einen Balanced-

Scorecard-Prozess. Durch mehr 

Familienbewusstheit will die MHH 

bei Beschäftigten und Studieren-

den Zufriedenheit, Motivation und 

Bindung an die Hochschule stei-

gern. Auch eine positive Außenwir-

kung und erhöhte Attraktivität für 

erstklassige Wissenschaftlerinnen 

und Wissenschaftler bzw. hoch 

motivierte Studierende sind wich-

tige Ziele der Auditierung.

Vorhandene Maßnahmen

• Betriebskindertagesstätte mit 

160 Plätzen 

• Betreuungsplätze für Kinder 

von Wissenschaftlerinnen

• Mentoringprogramm für Nach-

wuchswissenschaftlerinnen

• Gleitzeit, Teilzeit, Altersteilzeit

• Frauenförderplan

Zukünftige Maßnahmen

• Verbesserung der Betreuungs-

situation speziell für Kinder 

unter 3 Jahren

• Verbesserung der Betreuungs-

situation insbesondere für 

Kinder Studierender

• Kinderferienbetreuung 

• Besseres Informationsangebot 

zur Kinderbetreuung

• Steigerung der Familienbe-

wusstheit bei Führungskräften

• Erhöhung der Bindung von Be-

schäftigten in Elternzeit und fa-

milienbedingtem Sonderurlaub

• Erleichterung des Wiederein-

stiegs nach Familienphasen

• Statistische Erfassung der famili-

ären Situation von Studierenden

• Ausbau der externen Kommuni-

kation zum Thema Familien-

bewusstheit




